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Literatur 

Auf Basis umfangreicher Forschungen am Institut für Werkstoffe im Bauwesen wurde ein kompaktes, baustellengerechtes Messsystem 
entwickelt. Das in mehreren Ländern bereits patentierte Messgerät wird für die Bestimmung des Erstarrungs- und Erhärtungsverlaufes von 
verschiedenen Werkstoffen eingesetzt. Es besteht aus einem PC mit eingebauter A/D-Wandlerkarte, einem Ultraschallgenerator, der eigens 
für die Werkstoffuntersuchung entwickelten Software FreshCon und FreshMor, sowie zwei Messgefäßen in verschiedener Größe für die 
Untersuchung von feinkörnigen Werkstoffen sowie grobkörnigen Werkstoffen wie beispielsweise Beton. 

Mit dem Gerät ist es möglich, zerstörungsfrei den kontinuierlichen Erhärtungsverlauf von einer Vielzahl von Werkstoffen mittels Ultraschall zu 
charakterisieren, was mit konventionellen Messverfahren meist nicht möglich ist. Materialparameter, die untersucht werden können, sind bei 
hydraulischen Bindemitteln beispielsweise der Wasserzementwert, die Zementart, die Verwendung von Zusatzmitteln (z. B. Verzögerer) oder 
der Luftporengehalt. Mit der entwickelten Apparatur ist man sowohl in der Lage, einzelne Messwerte (Geschwindigkeit, Energie, Frequenz) 
kontinuierlich während der Betonalterung aufzuzeichnen und darzustellen, als auch sofort die daraus ableitbaren Betonparameter (z.B. 
Erstarrungsbeginn, Erstarrungsende) zu extrahieren. Aber auch für Materialien wie Harze, Gele, Lebensmittel, hydraulische Bindemittel 
sowie Zusatzmittel für die Zementindustrie ist das Verfahren bereits mehrfach erfolgreich eingesetzt worden.  

Für den Kunden entsteht ein mehrfacher Nutzen. So kann er durch den Einsatz des vorliegenden Messgerätes seine Produktionsprozesse 
hinsichtlich der Produktqualität als auch der Zeit- und Kostenoptimierung verbessern. Das Messgerät kann hier auch während der eigentli-
chen Produktionsphase der Qualitätssicherung dienen, wobei es vollständig in automatisierte Produktionsprozesse eingebunden werden 
kann. 
 
Spezifikationen: 

 Baustellengerechte Ausführung (Betonlabor) 
 Vollautomatisierter Messablauf 
 Implementierte vollautomatische Auswertealgorithmen für die echtzeitnahe Auswertung der Messergebnisse 
 Vielfältige Möglichkeiten zur manuellen Nachbearbeitung 
 Optional können die Messgefäße temperaturkontrolliert ausgeführt werden.  

 
Alle Angaben vorbehaltlich technischer Modifikationen, die dem technischen Fortschritt dienen. 

Messsystem 

Das Wissen über den Erstarrungs- und Erhärtungsverlauf von Materialien wie beispielsweise Beton, Mörtel oder Kunststoffen ist sowohl 
hinsichtlich der Produkt- und Produktionsverfahrensentwicklung als auch der Qualitätssicherung in der Praxis von hoher Bedeutung. Mittels 
Ultraschallverfahren ist es möglich, den Erstarrungs- und Erhärtungsverlauf zerstörungsfrei und kontinuierlich zu bestimmen und zu charak-
terisieren. Hierzu wird die zeitliche Veränderung der Kompressionswellengeschwindigkeit und/oder der Frequenzspektren und/oder der 
relativen Energie der Ultraschallwellen gemessen und analysiert. 
 
Messverfahren 
Am IWB wurde in den letzten 13 Jahren ein Messverfahren entwickelt, mit dem sich auf der Grundlage der Ultraschalltechnik zerstörungsfrei 
die Eigenschaften von Werkstoffen wie beispielsweise handelsüblichen Beton- und Mörtelmischungen analysieren lassen. Ultraschallmes-
sungen sind dafür besonders geeignet, da die Ausbreitungsgeschwindigkeit, die Dämpfung und der Frequenzgehalt der Wellen vom Medium 
und dessen Erstarrungs- und Erhärtungsverhalten abhängen. Neben der Geschwindigkeit erhält man aus der Veränderung der Signalampli-
tude und des Frequenzgehalts weitere Informationen. Zusätzliche charakteristische Materialeigenschaften erhält man durch die Analyse der 
Signale mit Hilfe einer Wavelet-Transformation im Frequenz-Zeit-Bereich. 
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